
Herbst 2017

Nationalratswahl
Alles, was Sie zur National-
ratswahl am 15. Oktober
wissen sollten.

Familiensache
Die Eggenburger Hand-
ball-Brüder Sebastian und
Lukas Hutecek im Portrait

6 10 21
Erstmals geöffnet
Die „Lange Nacht der Museen“
bietet zum ersten Mal Einblicke
ins Lichtspielhaus.

Stadt
nachrichten

AMTLICHE MITTEILUNG. An einen Haushalt.
Postentgelt bar bezahlt. Zugestellt durch Österreichische Post.

Pläne werden geschmiedet
... für die Zukunft der Handwerksstadt Eggenburg. Seiten 4 und 5



STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Großgemeinde Eggenburg,
Das Fazit des vergangenen Sommers ist schnell um-
rissen: wochenlang prachtvolles Wetter, gut besuchte

gelungene Outdoor-Veranstaltungen, eine
erfreulich positive Bilanz im Eggenburger
Freibad, die Zeitreise ins Mittelalter mit
Schwerpunkt Reformationszeit – 30.000
kamen aus nah und fern, um dieses Me-
gaspektakel mitzuerleben.

Leider setzte als Folge der extrem hohen
Temperaturen ein heftiger Gewittersturm
mit Hagelschlag dem Sommer ein jähes

Ende und brachte auch einige Schäden mit sich. In
Engelsdorf wurde ein Agrarweg unterspült und muss-
te wegen Gefahr in Verzug kurzerhand gesperrt wer-
den. Aber auch Ernteschäden sind zu beklagen.

Eine der Pumpen des Pumpwerks in Gauderndorf
muss erneuert und ausgetauscht werden, um einen
raschen Abfluss der Abwässer gewährleisten zu kön-
nen.

In Stoitzendorf wurde das Friedhofskreuz generalsa-
niert und eine Wasserentnahmestelle unter Mithilfe
von Freiwilligen errichtet. Herzlichen Dank allen, die
sich daran beteiligt haben!

Radfahren auf Gehsteigen stellt eine Gefahr für Fuß-
gänger dar und ist somit verboten! Ich bitte Sie daher,
dieses zu unterlassen!

Bleibt mir nur noch einen kurzen Ausblick auf den
heurigen Kulturherbst, der erstmals bereits Mitte Sep-
tember beginnt, zu werfen! Viele hochkarätige Events
begleiten uns durch den heurigen Herbst, die erste
Eggenburger Schubertiade, der große Österreichische
Zapfenstreich und das Michael Haydn Requiem der
Cappella Ars Musica sind nur ein paar Highlights un-
seres mannigfaltigen Programms, das sich diesmal
bis zum 8. Dezember erstreckt!
Ich freu mich darauf!

Ihr Bürgermeister Georg Gilli
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Bestens informiert!
EGGENBURG. Eine besondere
Serviceleistung der Stadtgemeinde
Eggenburg ist der seit Jahren an-
gebotenen Newsletter, den Sie auf
der Homepage der Stadt abonnie-
ren können. Seit einigen Wochen
steht nun ein neues Newslet-
ter-System für Sie zur Verfügung.
Hatten wir früher nur die Möglich-
keit über Ereignisse und Veranstal-
tungen via klassischem Newsletter
zu informieren, so wurde dieses
Angebot nun erweitert.
Der neue Newsletter bietet meh-
rere verschiedene Kategorien zur
Auswahl. Sie können sich fakulta-
tiv für Veranstaltungs-Newsletter,
Heurigenkalender und Müllkalender entscheiden. Immer
14-tägig erhalten Sie so automatisch wichtige Informatio-
nen der Großgemeinde Eggenburg.
Zusätzlich bleibt jedoch auch die Option des klassischen
Newsletter bestehen, der die Möglichkeit bietet, über wich-
tige Ereignisse zu informieren. Alle diese Serviceleistungen
sind natürlich kostenlos und jederzeit wieder kündbar.
Wollen auch Sie richtig informiert werden über alles, was
los ist um und in Eggenburg, dann melden auch Sie sich
unter www.eggenburg.gv.at an – es lohnt sich!

Zivilschutz-Probealarm
Wie jedes Jahr findet auch heuer am ersten Okto-
ber-Samstag in ganz Österreich ein Zivilschutz-Probe-
alarm statt. Am 7.10. zwischen 12 und 12.45 Uhr
werden folgende Signale getestet:
Warnung: dreiminütiger, gleichbleibender Dauerton
Herannahende Gefahr, im Ernstfall: Radio oder Fernseher
(ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten!
Alarm: einminütiger, auf- und abschwellender Heulton
Gefahr! Im Ernstfall: Schützende Räumlichkeiten aufsu-
chen, Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Verhal-
tensmaßnahmen beachten!
Entwarnung: einminütiger, gleichbleibender Dauerton
Ende der Gefahr! Weitere Hinweise über Radio oder
Fernseher (ORF) beachten! Am 7.10 nur Probealarm!
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Jetzt
wechseln!

Willkommen
bei uns.
•Modernstes Banking Österreichs
•Kontowechselservice

Ihre Erste-Filiale Eggenburg

Was zählt, sind die Menschen.

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Aus dem Rathaus

Neue Kehrmaschine

EGGENBURG. Der Fuhrpark der Stadtgemeinde Eggenburg
wurde Mitte Juni um eine neue Kehrmaschine erweitert.
Die alte hatte nach 8.000 Arbeitsstunden und 13 Jahren
ständigem Einsatz wirklich ausgedient. Karl Kriegerl und
Michael Primus von der Firma Aebi Schmidt Austria GmbH
aus Inzing in Tirol lieferten am 14. Juni 2017 die neue
Kompaktkehrmaschine der Marke Swingo 200+ dem
Bauhof der Stadtgemeinde Eggenburg. Nebst verbesser-
ter Saugleistung, verstellbaren Besen, die Möglichkeit der
Hochentleerung und vielem mehr, ist sie auch der Gesund-
heit des Fahrers durch die Luftfederung des Fahrersitzes
zuträglicher.

PSZW setzt auf E-Mobiliät
EGGENBURG. Am Parkplatz des Psychosomatischen Zen-
trums Eggenburg wurde in Kooperation mit der EVN eine
öffentliche Stromtankstelle errichtet. „Mit der gut gelegenen
Stromtankstelle können nun E-Fahrzeuge von Bedienste-
ten, Gästen, Patienten und Bewohnern der Stadtgemeinde
Eggenburg schnell und einfach wieder aufgeladen werden“
so Dipl. KH Bw. Karl Busta, kaufmännischer Direktor des
Psychosomatischen Zentrums. Mit einer Ladeleistung von
bis zu 11 kW an zwei Ladestationen erhalten moderne
E-Autos binnen 30 Minuten wieder eine Reichweite von
über 60 km.
Technische Daten der Ladestation
• Strom-Tankstelle für alle E-Fahrzeuge geeignet
• 2 x Typ2 Steckdosen mit bis zu 11 kW
• Bezahlt werden kann mit der „EVN Stromtank-Karte“,

die über www.evn.at/emobil kostenlos zu bestellen ist.
• Kostenpflichtig – Zeitabhängige Tarife, um faire Nutzung

der Ladestation zu gewährleisten.
• Tarif EUR 1,- für 11 kW je angefangene halbe Stunde

Wassergymnastik im Bad

EGGENBURG. Von Mitte Juli bis Anfang September bot die
Gesunde Gemeinde Eggenburg unter der Leitung von Per-
sonaltrainer Jürgen Zuba Wassergymnastik im Freibad an.
7 bis 20 Personen zwischen 20 und 99 Jahren trainierten
zwei Mal pro Woche im Eggenburger Freibad und die meis-
ten waren restlos begeistert! Beschwerden, die auf dem
Trockenen TeilnehmerInnen oft einschränkten, waren im
Wasser wesentlich erträglicher und machten freie Bewe-
gung wieder möglich. „Ich freu mich, dass die Wassergym-
nastik auf so positiven Widerhall gestoßen ist! Im Sommer
2018, möchte ich sie gerne wieder anbieten, diesmal aber
allerdings schon ab Saisonstart!“, so Jürgen Zuba.
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Michael Primus, Bgm. Georg Gilli, GR Melitta Hofegger,

Gerhard Judmann, Andreas Schiller, STR. Martin Neuge-

bauer, Bauhofleiter BM Ing. Helmut Strobl, Karl Kriegerl,

STR. Mag. Josef Kirbes

Pendlergaragen in Wien
Für NÖ-PendlerInnen stehen 810 Garagenplätze
in Wien zu besonderen Konditionen zur Verfügung
(57,75 Euro/Monat). Infos und das Antragsformular
unter www.noeregional.at (Angebot & Schwerpunk-
te/Mobilität/Förderungen). Auskünfte gibt auch gerne
Mobilitätsmanager Martin Frank, 0676/88591315.

Personaltrainer Jürgen Zuba und STR. Martin Neugebauer

freuen sich schon auf die nächste Badesaison.



STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Ein Stück Zukunft für die Stadt
Die dritten „Walzgespräche“ stehen vor der Tür – NEU: ManufacturaLaden

Die gerade erst einmal zwei Jahre alte
Handwerksinitiative „Manufactura
Eggenburg“ hat aus der Vergangenheit
der Stadt ein Stück Zukunft gemacht.

Die nächsten „Walzgespräche“ stehen
vor der Tür: Die halbjährlich stattfindende
Veranstaltungsreihe der Handwerksiniti-
ative „Manufactura Eggenburg“, die die
Stadt als Kompetenzzentrum für Hand-
werk und Design etablieren will, ist dies-
mal am 6. und 7. Oktober dem Material
Metall gewidmet. Von der Gilli-Mühle, wo
am Freitag um 6.10. die Walzgespräche
um 19.00 Uhr eröffnet werden, zieht sich
der Walzpfad vom ManufachturaLaden
am Hauptplatz 20, in dem zahlreiche
(Design)Produkte aus Metall das bishe-
rige Angebot erweitern, bis zum Krahu-
letz-Museum, das sich am Samstag als
Ort für Vorträge und Workshops (Zinn-
giessen, Schmuckfertigung, Kupferste-
chen) präsentiert. Die „Metall“-Walzge-
spräche sind die dritten ihrer Art – bei
den vorangegangenen standen die The-
men Holz und Textil im Mittelpunkt.

Eggenburg war im Mittelalter eine blü-
hende Handwerksstadt. An diese Tra-
dition will die Initiative „Manufactura
Eggenburg“ anknüpfen, die mittlerweile
zahlreiche HandwerkerInnen aus den
unterschiedlichsten Zünften zu ihren
Mitgliedern zählt (weitere werden noch
gerne aufgenommen). „Es ist uns in den
vergangenen zwei Jahren gelungen, das

Hier werden Pläne (handwerklich) geschmiedet: Der Manufactura-Vorstand mit

Regine Willenig-Pfeiffer, Mag. Manuel Mandl, Martin Jarmer, Margarete Jarmer,

Mag. Peter Wyscher, Romana Tüchler

Thema Handwerk in Eggenburg zu po-
sitionieren“, betont Vereinsobmann Mag.
Peter Wyscher und verweist auf den neu-
esten Erfolgsschritt: den ManufacturaLa-
den, ein Geschäft am Hauptplatz 20,
das Handwerkern Raum und Möglichkei-
ten gibt, ihre Ware zu präsentieren. Von
Flechtprodukten über Bürsten bis zu Tex-
tilien sowie Taschen aus feinstem Fisch-

Gemeinde
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

NÖ Hilfswerk.

Hilfswerk Eggenburg, Tel. 02984/48 77
pflege.eggenburg@noe.hilfswerk.at
www.hilfswerk.at

Um Ihnen und Ihren Angehörigen best-
möglich helfen zu können, haben wir
eine Reihe von Angeboten für Sie:

n Mobile Pflege- und Therapieberatung
(z.B.: Unterstützung bei Pflegegeld-
oder Förderanträgen)

n Hauskrankenpflege, Heimhilfe
n Mobile Physio- und Ergotherapie
n Notruftelefon
n Hilfswerk Menüservice
n Produkte für Ihre Gesundheit
Sicherheit und Wohlbefinden

Wir sind gerne für Sie da!

Gut betreut bis ins hohe Alter.

leder können hier handwerklich gefertige Qualitätsprodukte zu
einem fairen Preis-Leistungsverhältnis gekauft werden. Auch
eine Schuhreparaturannahmestelle ist vorhanden – „und wird
gerne genutzt. Generell waren wir sogar etwas erstaunt, wie
gut der Laden von den Kunden angenommen wird“, weiß Vor-
standsmitglied Margarete Jarmer. Auch Kontakte zu Reparatur-
diensten und Restauratoren werden hier vermittelt.

Die Vereinsmitglieder haben innerhalb weniger Monate den
Laden renoviert und geschäftstüchtig gemacht – ehrenamtlich,
und so läuft auch die Betreuung des Ladens. Vereinsmitglieder
wechseln sich zu den Öffnungszeiten (Do und Fr 9.00–12.00,
14.00–18.00 Uhr, Sa 9.00–13.00 Uhr) ab, der Gewinn aus
dem Warenverkauf bleibt beim Handwerker.

Mehr Informationen ab 1. Oktober
www.manufactura-eggenburg.at

Produkte des ManufacturaLadens ©Margarete Jarmer

Gemeinde

Dr. roman
Frey-FreyenFels

Grundbuch-undFirmenbucheinsicht

Amtszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 17 Uhr
Mi 8 bis 12 Uhr

A-3730 Eggenburg, Hauptplatz 24

Telefon: 02984/2267

Fax: 02984/2267-4

Mobil: 0664/4247094
E-Mail: kanzlei@notar-frey-freyenfels.at

Internet: www.notar-frey-freyenfels.at

Nie Ruhe im Laden
Workshops im Manufactura-Laden
So, 24. 9. Wolltatoos auf Schafwoll-Teppichen
So, 1.10. „Korbflechten – Flechtgestaltung aus Weiden“
Sa, 14.10. oder Sa, 21.10. „Nadelbinden“
So, 22.10. „Filzen in Nunotechnik“
Sa, 4.11. und Sa, 11.11. „Teddybären selbst nähen“
Im Advent geht es weiter:
Sa, 18.11. Klöppeln – weihnachtlicher Fensterschmuck
Sa, 25.11. Lebzelterei Schmidt & Adventmarkt
Sa, 2.12. Filzen mit Barbara Schmidt und Romana Tüchler
Sa, 9.12. Flechtworkshop, weihnachtliche Weidensterne
Sa, 16.12. Christbaumschmuck aus Ton mit A. Jakubiec
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG
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Nationalratswahl

Alle Informationen zur Nationalra tswahl am 15. Oktober
Zur Teilnahme an der Nationalratswahl
am 15.10.2017 sind Sie berechtigt,
wenn Sie
•am 15.10.2017 (Wahltag) das 16. Le-

bensjahr vollendet haben;
•am 25.07.2017 (Stichtag) österreichi-

sche/r Staatsbürger/in waren, in Eggen-
burg Ihren Hauptwohnsitz hatten und
in Österreich nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind.

Wann und wie kann man wählen?
•Am 15.10.2017 (Wahltag) im zustän-

digen Wahllokal des Hauptwohnsitzes,
an dem man im Wählerverzeichnis ein-
getragen ist (siehe Sprengeleinteilung,
Wahllokale und Wahlzeiten)

•Am Wahltag in jedem Wahlkartenlokal
in ganz Österreich (mit Wahlkarte und
Lichtbildausweis)

•Briefwahl (mit Wahlkarte per Post);
Briefwahl im In- und im Ausland mög-
lich!

•Vor einer sog. „Fliegenden Wahlbe-
hörde“, wenn Krankheit des Wahlbe-
rechtigten vorliegt und der Besuch der
Wahlbehörde angefordert wird. Hier
können auch andere anwesende Per-
sonen, die eine Wahlkarte haben, ihre
Stimme abgeben.

•In Anstalten (Pflegeheimen, Kranken-
häusern und ähnlichem): Auch hier
können die Patienten, aber auch deren
Besucher bzw. andere Personen mit
einer Wahlkarte ihre Stimme abgeben,
sofern diese nicht ohnehin im Wähler-
verzeichnis der Anstalt aufscheinen.

Wie können Sie wählen, wenn Sie am
Wahltag nicht Ihr Wahllokal in Eggen-
burg aufsuchen können?
Hierfür benötigen Sie eine Wahlkarte.
Mit dieser können Sie wie folgt Ihre Stim-
me abgeben:
•am Wahltag in einem dafür vorgesehe-

nen Wahlkarten-Wahllokal in Österreich;

•am Wahltag vor einer besonderen
Wahlbehörde (sogenannte „fliegende
Wahlkommission“) oder

•sofort nach Erhalt der Wahlkarte im
Weg der Briefwahl.

Wo können Sie die Ausstellung Ihrer
Wahlkarte beantragen?
•Im Rathaus Eggenburg, Kremserstra-

ße 3, Bürgerservicestelle oder online
(www.wahlkartenantrag.at )

Bis zu welchen Zeitpunkt kann die
Ausstellung einer Wahlkarte beantragt
werden?
Schriftlich:
•Seit 14. Juli 2017 (Ausschreibung der

Nationalratswahl)
•Bis zum 4. Tag vor der Wahl (Mi,

11.10.2017) oder
•Bis zum 2. Tag vor der Wahl (Fr,

13.10.2017 | 12 Uhr)
Mündlich:
•Seit 14. Juli 2017 (Ausschreibung der

Nationalratswahl)
•bis zum 2. Tag vor dem Wahltag

(Fr, 13.10.2017 | 12.00 Uhr)

Welche Dokumente werden bei der An-
tragstellung benötigt?
Bei einer mündlichen Antragstellung
ein Identitätsdokument:
•ein amtlicher Lichtbildausweis (z.B.

Pass, Führerschein, Personalausweis)

Bei einer schriftlichen Antragstellung
durch Glaubhaftmachung Ihrer Identität:
•Angabe der Passnummer
•Kopie eines amtlichen Lichtbildauswei-

ses
Bei einer elektronischen Antragstellung
mittels qualifizierter elektronischer Si-
gnatur benötigen Sie keine weiteren
Dokumente.

Ab welchem Zeitpunkt wird die Wahl-
karte erhältlich sein?
•nach Vorliegen der amtlichen Stimm-

zettel (Ende September)
Ab diesem Zeitpunkt können Wahlkar-
ten bei der Gemeinde persönlich abge-
holt werden. Bei Antragstellung kann
um die Zusendung der Wahlkarte (un-
ter Angabe der Zustelladresse – auch
ins Ausland) ersucht werden.

Bitte beachten Sie:
•Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bei der

Gemeinde rechtzeitig!
•Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt

haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer
Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, un-
abhängig davon, wo und auf welche
Weise Sie wählen möchten!

Wählerverständigungskarten
Jeder Wahlberechtigte erhält per Post
ca. zwei Wochen (28.9.17) vor dem
Wahltag eine Wählerverständigungskar-
te. Sie gibt Auskunft über den zuständi-
gen Wahlsprengel, die Wahlzeit und die
Nummer des Wählerverzeichnisses.
Diese Karte sollte zur Wahlhandlung
mitgebracht werden, ist aber nicht un-
bedingt erforderlich. In der Wählerver-
ständigungskarte liegt ein schriftlicher
Wahlkartenantrag mit portofreiem Rück-
kuvert bei.

Die Wählerverständigungskarte selbst ist
keine Wahlkarte!

Stadtnachrichten Eggenburg
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Nationalratswahl

Alle Informationen zur Nationalra tswahl am 15. Oktober

G A RT E N

PFLANZEN PFLANZEN GARTEN PERNERSTORFERREINPRECHTSPÖLLA 69 • TEL 02984/8248KAUF WO‘S WÄCHST!

Wahlsprengel und Wahlzeiten
Sprengel Wahllokal Wahlzeit
I, II, III – Eggenburg Stadt Kindergarten Kremserstraße 1a 07:30 – 15:00
IV – Pflegeheim/Betr. Wohnen Pflegeheim, Rechpergerstraße 2 08:30 – 11:00
V – Engelsdorf Gemeindekanzlei, Engelsdorf 59 09:00 – 11:00
VI – Gauderndorf Gemeindekanzlei, Gauderndorf 60 09:00 – 11:00
VII – Stoitzendorf Gemeinschaftszentrum, Stoitzend. 80 08:30 – 11:00

Auskünfte Wahlangelegenheiten: Rathaus Eggenburg, 3730 Eggenburg, Kremserstraße 3, Bürgerservicestelle,
Tel : 3501-15 DW, Fax : 3501-32, wahlen@eggenburg.gv.at;
Interessante Links zur Nationalratswahl: www.wahlkartenantrag.at, www.bmi.gv.at/cms/BMI_wahlen/nationalrat/

www.aktivcard.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Das Jugendkonto für Checker:
DIE AKTIVCARD.
Die Quick-App ist gratis und du kannst deine Umsätze
schnell und einfach abrufen. Damit bist du überall
finanztechnisch am aktuellen Stand.

JETZT MIT
QUICK-APP!

Brillenversic
herung im Wert von

€ 39,-
für das erste

Jahr gratis

(nur bei Auf
zahlungsbr

illen)

September 2017
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Alles okay! Nix passiert!
Mag. Andreas Zeugswetter zieht Bilanz über die Mondscheinkinosaison 2017

Insgesamt: 6.181 Besucher!
Besonderheiten 2017?
… Nix Neues: Gewitterregen am Eröff-
nungstag; Innerhalb von vier Wochen
regnet’s auch in Eggenburg drei bis vier
Mal drein; … erstmals kein Rasenmä-
hen während der 4 Wochen …

… die seltsamen Polizeieinsätze, die
Frau mit dem Knall – nein – Pfiff im
Ohr, der Typ, dem das Feuerwehrfest
zu laut war, so dass er dem Film nicht
folgen konnte....

… die tolle dritte Woche – am Sams-
tag (5.8.) fast 700 Leute aus dem
Nichts zu versorgen, schafft nur das
Oppitz-Team…

… Seitenblicke-Feeling beim Filmkri-
tikerpapst John und Regisseur Berner,
„Egon Schiele. Tod und Mädchen“…

… die Suche nach der verschickten
Festplatte von „Queen of Katwe“ (bei
den Rollen früher kein Problem) – Pa-

ket war am Freitagnachmittag von
Reinigungskraft im Rathaus entgegen-
genommen worden. Wir haben’s nicht
gewusst...

… der „Fehlstart“ mit der französischen
Fassung von „Ein Dorf sieht schwarz“,

©
W

ill
iB

re
m nach einer halben Minute korrigiert

(wäre früher nicht möglich gewesen)…

… der unermüdliche Einsatz „unserer“
Afghanen – mittlerweile auch an der
Kassa

… kein einmaliger übervoller Ausreißer
nach oben, 7 stark besuchte Abende, 2
Flops (die überglücklichen 15 Besucher
nach Dauerregen sowie „Tschick“ 76
Besucher, ebenfalls nach einem kom-
plett verregneten Tag, das merkst sofort)

Top 3 (besuchermäßig): „Schlümpfe“,
„Wilde Maus“ und der Kinderfilm „Fin-
det Dorie!“
Danke an euch alle!

Nachsatz: Angesichts der vielen Un-
wetterbilder und -einsätze, der Wet-
terkapriolen, muss man sagen: Es war
okay! Nix passiert! Es ging ja „nur“ um
Unterhaltung – Hans Krankl würde sa-
gen: „Alles andere ist primär“ – so bin
ich auch (fast) zufrieden.... Andreas

Mag. Andreas Zeugswetter mit „histo-

rischer“ filmischer Ausrüsutung

Gemeinde

Besuchen Sie unsere Beratungszentren
in Eggenburg, Maissau und St. Valentin.

Sie denken an Sicherheit,
dann denken Sie sicher an uns!

Zulassungs-stelle

HO,HL

Stadtnachrichten Eggenburg

8



STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Rekordabend: 1.100 Gäste
musicnight-Saison war sehr erfolgreich – Fortsetzung 2018 beschlossen

Eine äußerst erfolgreiche
fünfte musicnight-Staffel
liegt hinter uns!“, freuen

sich die beiden Organisato-
ren der Eggenburger Veran-
staltungsreihe, Wirtschafts-
bund-Obmann Mag. Martin
Schober und STR Martin Neu-
gebauer. An fünf lauen Som-
mer-Abenden strömten unzäh-
lige Gäste zu den Eggenburger
Wirten, die wieder mit den
unterschiedlichsten Köstlichkeiten, regionalen Schmankerln
und kühlen Getränken trumpften. Der Abend im Café Weiser
musste leider aufgrund des Schlechtwetters abgesagt werden.

Musikalisch hatte die heurige Saison viel zu bieten. Bereits be-
kannte Bands sorgten für den musikalischen Rahmen, bei den

Bgm Georg Gilli, Vizekanzler Dr. Wolfgang Brandstetter,

Mag. Martin Schober, STR Martin Neugebauer bei der

musicnight beim Landgasthaus „Zum Seher“.
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r verschiedenen Gastronomiebe-

trieben. Newcomer, Bad-Kanti-
nenbetreiber, Thomas „Jimmy“
Barta setzte auf zünftige Musik
und verpflichtet für seinen mu-
sicnight-Abend das Eggenburger
Bürgerkorps – und der Erfolg gab
ihm Recht! Etwa 1.100 Gäste
kamen und amüsierten sich kö-
niglich. Dieser Abend im Freibad
war nicht nur von den Temperatu-
ren her der Spitzenreiter, sondern

auch von den Besucherzahlen, knapp gefolgt vom Landgasthaus
„Zum Seher“. Dort fand sich auch Vizekanzler Univ. Prof. Dr.
Wolfgang Brandstetter ein und genoss die Sommernacht!

Erfreulich für alle Freunde dieser sommerlichen Erfolgsstory: Es
gibt sie auch 2018 wieder!

„

Gemeinde

Multi-Dampfgarer

Kochvorführung

22. Sept. 2017
Beginn: 14 Uhr

Küchenwelt Hausgnost
www.dan-horn.at Tel 02982/20364

3580 Horn
Prager Straße 46B

9
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„Handball ist Familiensache“
Die Brüder Sebastian und Lukas Hutecek punkten – im Duo und solo.

Sebastian und Lukas Hutecek: „Wir sind nur so stark, weil wir immer

voneinander lernen und uns gegenseitig pushen.“

Papa Alexander ist schon immer Trainer, Fan und Berater

von Sebastian (links) und Lukas.

Sie sehen sich als Beweis dafür, dass Erfolg und
Training mindestens so eng verwandt sind, wie sie
selbst: Die Brüder Sebastian und Lukas Hutecek
sind zwei Handballer, die in und außerhalb der Union
Handball Eggenburg (UHE) hervorragende Leistun-
gen erzielen.

Handball wurde ihnen sprichwörtlich in die Wiege
gelegt: Mama, Papa, Oma und Opa – sie alle waren
aktive UHE-Spieler. Bereits mit vier bzw. sechs Jahren
haben die beiden begonnen, im Eggenburger Traditions-
verein zu spielen und seitdem zeigt die Erfolgskurve
stetig bergauf: Vier Staatsmeister- und einige Landes-
meistertitel sowie tolle Platzierungen bei internationalen
Turnieren können die Brüder verzeichnen.

Gemeinsam stark
„Das Schönste am Handball ist der Teamgeist. Alleine kann
man keine Erfolge haben – und Erfolge sind noch schöner,
wenn man sie gemeinsam feiert“, erzählt der 19-jährige Se-
basitan. Er ist Mitte-Aufbau-Spieler und bezeichnet sich selbst
als das „Hirn im Angriff“. Nach der Matura im Schulleistungs-
sportzentrum Wien West, führten ihn seine Wege zum HC
Linz, in die erste österreichische Liga. Seit der Saison 2013/14
spielt er auch im österreichischen Nationalteam und belegte
den 3. Platz bei der Europameisterschaft in Litauen sowie den
8. Platz bei der WM in Frankreich im März 2016.
Der 17-jährige Lukas, der im linken Rückraum spielt und der
„Werfer im Team“ ist, maturiert in zwei Jahren an derselben
Schule wie Sebastian. Er spielt bei den Fivers Margareten,
mit denen er einmal Staatsmeister wurde, drei weitere Staats-

EGGENBURG

meistertitel konnte er mit dem UHE einfahren. Außerdem ist
er Spieler der österreichischen U17-Nationalmannschaft, mit
der er heuer im Sommer bei einem internationalen Turnier in
Schweden den hervorragenden 2. Platz erreichte. Obwohl sich
die sportlichen Wege der beiden größtenteils getrennt haben,
wenn sie gemeinsam für den UHC Eggenburg spielen, sind
sie beinahe unschlagbar. „Wir verstehen uns einfach blind
und denken dasselbe, deshalb sind wir gemeinsam so stark“,
meint Sebastian.

„Handball ist Familiensache“
„Da jeder in unserer Familie Handball gespielt hat, ist der Sport
bei uns ständig ein Gesprächsthema, auch am Sonntag beim
Mittagessen“, erzählt Lukas. Papa Alexander war schon immer
der wichtigste Trainer der beiden. Er lehrte die Brüder, dass
man nur durch hartes Training den gewünschten Erfolg ha-
ben kann – und daran halten sie sich: Acht bis neun Mal pro
Woche wird trainiert. Auch dabei motivieren sich die Brüder
gegenseitig.
Dass die Zukunftspläne der beiden sich sehr ähneln, überrascht
da wenig: Beide möchten in der Deutschen Bundesliga und
gemeinsam im österreichischen Männernationalteam spielen.
Stolz meint Sebastian: „Wir freuen uns immer über die Erfolge
des anderen, es ist kein Wettstreit zwischen uns. Denn wir wis-
sen genau, dass wir nur deshalb so weit gekommen sind, weil
wir uns gegenseitig immer pushen und voneinander lernen.“
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Atommüll – Nein, danke!
Atomkraft produziert Mist, den niemand haben will! Auch
Tschechien ist schon länger auf der Suche nach einem
Standort für ein Atommüll-Endlager. Im Augenblick sind
sieben Orte im Gespräch, vier davon sollen demnächst
bzgl. ihrer Eignung überprüft werden. Im Gespräch sind
unter anderem Cihadlo (21km von NÖ entfernt) und
Standorte nahe Temelin (48km entfernt) und Dukovany
(32km entfernt). Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner
und LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf rufen alle Nieder-
österreicherInnen zur Unterstützung gegen die geplanten
Atommüll-Endlager auf.

Jetzt unterschreiben und unterstützen
Jede Unterschrift zählt. Auf www.energiebewegung.at/
atommuell kann man einfach online unterschreiben. Zu-
dem liegen Unterschriftenlisten im Rathaus auf. „Auch
ich setze mich weiterhin mit Hochdruck dafür ein, die
Atommüll-Endlager von unserer Grenze fernzuhalten. Die
Sicherheit unserer Bevölkerung steht an erster Stelle und
ist jedenfalls eine Unterschrift wert“, so Bgm. Georg Gilli.

Trainingscamp für
Nachwuchstalente

EGGENBURG. Vom 24. bis 28. Juli fand in Eggenburg
ein Trainingscamp für unsere Nachwuchstalente statt. Von
Montag bis Freitag wurden 14 Trainingseinheiten absol-
viert, Verpflegung war inklusive und eine wunderschöne
Dress gab´s noch obendrauf! Über 40 Fußballtalenten
nahmen an diesem Camp teil.
Organisiert wurde das Ganze von Austrian Top Camp und
der Nachwuchsleitung des SKE.

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Volkshilfe Eggenburg/Horn
sucht:

Diplomierte Gesundheits-und
Krankenschwester/pfleger
Pflegeassistenten
HeimhelferInnen

Sie haben:

l Freude am selbständigen Arbeiten im Team
l Abgeschlossene Berufsausbildung als DGKP oder HH
l Engagement und Freude am Umgang mit Menschen
l Überzeugungskraft & Fingerspitzengefühl
l Führerschein B

12 gute Gründe für Sie, um unsere
Teams zu verstärken:

l Vielseitiges Aufgabengebiet mit großem
Gestaltungsspielraum

l Sichere Arbeitsplätze
l Interdisziplinäres Arbeiten
l Flexible, familienfreundliche Arbeitszeitmodelle in der

Nähe Ihres Wohnortes
l Karrierechance mit Aufstiegsmöglichkeiten
l Attraktives Einkommen: Zuschläge für jede

Einsatzstunde, sowie im Falle von Einsätzen an Sonn-
und Feiertagen

l Dienstauto
l Diensthandy mit vergünstigter Privatnutzung
l Intensive Begleitung in der Einarbeitungszeit
l Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten
l Engagierte Teams mit gut ausgebildeten Leitungen
l Mitarbeit in innerbetrieblichen Arbeitskreisen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
Volkshilfe Niederösterreich / SERVICE MENSCH GmbH
E-Mail: bewerbungen@noe-volkshilfe.at
Online bewerben: www.noe-volkshilfe.at/jobs

Fordern Sie gleich den Schlaf-Ratgeber an!

Damit Sie fit und vital in den Tag starten!

10 Tipps wie Sie wieder gesund schlafen!

Schlecht geschlafen?
Rückenschmerzen?

Tagesmüdigkeit?

Verspannungen?

R
E

LA
X

2
0

0
0

kostenfrei

anfordern!

Entspannt schlafen - himmlisch träumen

Mit dreidimensional
beweglichen

Spezialfederkörpern

Für noch

mehr Entspannung:

Auch in Zirbenholz

erhältlich!

Gemeinde
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Dezember

September

Oktober

DO, 21.09. | 19–22 Uhr
„Indian Summer“;
ARTGalerie Eggenburg

FR, 22.09.–SA, 23.09.
FR: 18–21 Uhr, SA: 9–13
Uhr, Tauschmarkt Baby-
und Kinderartikel;
Herbst/Winter, Stadthalle

DI, 26.09. | 19.00 Uhr
Vortrag „Zu Fuß von Inns-
bruck nach Assisi“ von Alois
Gruber, Raiba-Saal Offene Treffs

BABYTREFF | Eggenburg, Grätzl 3
20.09., 04.10., 18.10., 08.11., 22.11., 06.12.;
jeweils 9–10.30 Uhr

SPIELGRUPPE 1–2 JÄHRIGE | Eggenburg, Grätzl 3
14.09., 28.09., 12.10., 16.11., 30.11.; je 9–10.30 Uhr

MUKI-TREFF
SPIEL UND SPAß AM VORMITTAG | Eggenburg, Grätzl 3
05.10., 09.11., 07.12.; jeweils 8.45–10.30 Uhr

FAMILIENTREFF | Eggenburg, Grätzl 3
16.09., 14.10., 11.11., 02.12. (Nikolaus); je 15–18 Uhr

SELBSTHILFEGRUPPE – AD(H)S | Eggenburg, Grätzl 3
06.10., 24.11.; jeweils 19–21 Uhr

ELKIZ CAFÉ | Eggenburg, Grätzl 3
21.09., 19.10., 23.11.; jeweils 8.30–10 Uhr

ADVENT-CAFÉ | Eggenburg, Grätzl 3
14.12., 14.30–16.30 Uhr

SENIORENTREFF (Seniorenbund) | Stadthotel Oppitz
20.09., 11.10., 25.10., 08.11. (Ganslessen), 22.11.,
06.12. (Nikolausfeier), jeweils 15 Uhr

INFO- UND KLUBNACHMITTAG
(Pensionisten-Verband) | Volksheim, Bogengasse
08.11.| 12.30 Uhr (Ganslessen)
06.12. | 13 Uhr (Weihnachtsfeier)

VORTRÄGE UND WORKSHOPS: ElkiZ, Grätzl 3
27.09. | 18.30 Uhr: „Einzigartig anders – und ganz
normal“
02.10. | 19.30 Uhr: „Ätherische Öle vom Säugling bis
zum Greis“
09.10. | 15–17 Uhr: „Jetzt esse ich mit den Großen“
11.10. | 19–21 Uhr: „Unterstützte Kommunikation“
19.10. | 19 Uhr: „Kommunikation“
20.10 | 19 Uhr: „Mein Leben mit Abschieden“
21.10. | 14–17 Uhr: „Basteln für Weihnachten“
06.11. | 19 Uhr: „Die starke Mitte nach TCM“
16.11. | 19 Uhr: „Kinderbücher – Tore zur Welt“
21.11. | 19 Uhr: „Selbst Wert Gefühl“
25.11. | 15–17 Uhr: „Christkindl Werkstatt“

STADTBÜCHEREI | Kremserstr. 1
Öffnungszeiten NEU: MO 15–17 Uhr, MI 17–19 Uhr,
DO 15–17 Uhr, SA 10–12 Uhr!

JUGENDMESSE | Klosterkirche
14.10., 11.11., 09.12., jeweils 18.30 Uhr

SA, 07.10. | 18–1 Uhr
Lange Nacht der Museen;
Museen in Eggenburg

FR, 13.10. | 19 Uhr
Vortrag: „Mühlen & Ge-
schichte & Menschen“,
Krahuletz-Museum

SA, 14.10. | 14–17 Uhr
Geführte Wanderung zu
den Eggenburger Mühlen,
14 Uhr Treffpunkt Krahu-
letz-Museum

November

DO, 16.11. | 19 UHR
„Ein Abend mit der Wein-
ber-Goaß“, Krahuletz-
Museum

SO, 19.11. | 9–12 Uhr
und 13–15 Uhr Blutspen-
deaktion des Roten Kreuzes;
Abnahmezeiten www.blut.
at; Landesberufsschule

SA, 25.11 | 14–22 Uhr
SO, 26.11 | 10–20 Uhr
Adventmarkt der Pfarre,
Pfarrhof Eggenburg

SO, 26.11 | 18 Uhr
„Die Lange Nacht des Kri-
mis“ mit Petra Hartlieb, Eva
Rossmann und Bernhard
Aichner; Lindenhofsaal

SA, 04.11. | 21 Uhr
Newhouseparty, Stadthalle
Eggenburg
SA, 04.11. | 10–17 Uhr
„Rohstoffe im Raum Horn“,
Krahuletz-Museum

DO, 9.11. | 19 UHR
Astrid Lindgren-Abend mit
Hubert Flattinger; Nähere
Infos: siehe Kasten

FR, 10.11. | 18.30 Uhr
Weintaufe und Kellergas-
senkulinarium, Anmeldung
erforderlich – 02984/3400;
Kellergasse Stoitzendorf

SA, 11.11. | 16.30 Uhr
20. Laternderlumzug (Treff-
punkt:16.15 Uhr,
Krahuletzplatz

MI, 06.12. | 17 Uhr
Nikolaus im Festsaal der
Stadtgemeinde; Rathaussaal

DO, 09.12. | 19 Uhr
Advent-Event: Gemeinsa-
me, kreative Stunden für
Jugendliche ab 12 Jahre,
Anm. bis 04.12. unter
02984/3122 oder jugend-
haus@khaus.at, K-Haus

DO, 14.12. | 14 Uhr
Vor-Weihnachtsfeier für
Senioren und Pensionisten;
Stadthalle Eggenburg

FR, 15.12. | 18.30 Uhr
„Zur Geschichte des Eg-
genburger Kinos“, Vortrag
von Mag. Gerhard Dafert,
Krahuletz-Museum

DI, 19.12. | GANZTÄGIG
Jahrmarkt – Weihnachts-
markt; Stadtzentrum

SO, 24.12.
16 Uhr Kindermette;
20.30 Uhr Christmette,
anschl. Turmblasen und
Glühweinstand; Pfarrkirche

DI, 26.12. | 9.30 Uhr
Patrozinium mit Stadtchor
Eggenburg; Pfarrkirche
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Veranstaltungen

EGGENBURG. Unter dem Motto „Kultur heißt miteinan-
der“ steht die Kulturwoche, die heuer auf einen „Kultur-
herbst“ ausgedehnt wurde. Das Detailprogramm finden
Sie auf der letzten Seite der Stadtnachrichten.

Stadtnachrichten Eggenburg



STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

jeweils samstags
8 – 12 Uhr

am Hauptplatz

Das ist los!

„Die lange Nacht des Krimis“
Spannungsliteratur vom Feinsten mit den österreichi-
schen Krimi-Stars Bernhard Aichner, Petra
Hartlieb und Eva Rossmann in der Langen
Nacht des Krimis in Eggenburg.
Packende Themen bieten Spannung pur und
die Protagonisten jagen von einem Fall zum
anderen... Erleben Sie einen aufregenden
Abend mit uns!
Informationen, Kartenpreise, Anmeldung, etc.:

www.forumeggenburg.at; office@forumeggenburg.at; 0664 500

4714; Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung gebeten.

SO, 26. Nov., 18:30 Uhr Festsaal des Lindenhofs,
Felberstraße 5, 3730 Eggenburg

Alles Theater: „Moral“
Komödie von Ludwig Thoma
Wie steht es um die Moral unserer Politiker? Und ist Herr Ber-
mann wirklich der ideale Obmann des Sittlichkeitsvereins? Und
welche Rolle spielt ein ominöses Tagebuch?
Termine: 25.10. 17–19.30 Uhr, 27.10.17–19.30 Uhr,
28.10.17–19.30 Uhr, 05.11.17–18.00 Uhr;
mit Andreas Zeugswetter, Irene Oppitz, Walter Wunderer, Karin Czvitkovits,

Jana Czvitkovits, Dietmar Haller, Marlies Meyer, Christa Lang, Margit Koch,

Martin Jarmer, Hans Siedler, Sebastian Popp, Wolfgang Weidinger, Brigit-

te Zach, Markus Pernerstorfer, Gabi Kalchbrenner, Caroline Gilli; Regie:
Josef Newerkla, Spielort: Lindenhof Karten: 02984/3043 (El-
friede Jordan), 0664/430 3774 (Brigitte Zach), zachbrigitte@
msn.com, www.theatergruppeeggenburg.jimdo.com

Neuer Lesestoff
Manfred Palmbergers autobiografisches
Mosaik 19hundert51 erhielt eine Ergän-
zung mit dem Titel „Noch etwas? Pfiffiges
& Witziges“.
Der neue Band enthält jede Menge heite-
re Kurzgeschichten und Stories, die Auto-
fahrern und Reiselustigen besonders gut
gefallen werden.

Beide Bücher können beim Verlag Berger
online oder in jeder Buchhandlung be-
stellt werden.

Astrid Lindgren-Abend

Anlässlich ihres 110. Geburtstages, den sie am 14. No-
vember gefeiert hätte, gibt der Tiroler Maler, Journalist
und Buchautor Hubert Flattinger Einblick in das bewegtes
Leben und Schaffen der schwedischen Schriftstellerin. Er
erzählt von seiner Begegnung mit der Kinderbuchautorin,
die unter anderem Pippi Langstrumpf und Ronja Räu-
bertochter erschaffen hat. 2005 packt Flattinger seine
Erfahrungen von der Begegnung mit der Schriftstellerin
in einen Roman „Als ich Lord Winter war. Eine Reise zu
Astrid Lindgren.“ – am Donnerstag, den 9. November ist
er zu Gast im K-Haus in Eggenburg.

Platzreservierung per Mail an jugendhaus@khaus.at oder
unter 02984/3122.

Bernhard Aichner

Sie untersuchen die Moral unserer Politiker: Wolfgang Weidinger,

Andreas Zeugswetter und Brigitte Zach

Hubert Flattinger Astrid Lindgren

©
Pe

te
r

Sc
ha

lle
r,

H
ub

er
t

Fl
at

tin
ge

r

©
Th

ea
te

rg
ru

pp
e

Eg
ge

nb
ur

g

©
U

rs
ul

a
A
ic

hn
er

September 2017

13



Ausflug nach Gloggnitz

EGGENBURG. Der Kriegsopfer- und Behindertenverband
Ortsgruppe Eggenburg mit Obfrau Maria Braunsteiner
unternahm mit 40 Personen einen Ausflug ins Wasser-
leitungsmuseum nach Gloggnitz, zur Bullenshow beim
Ramswirt in Kirchberg am Wechsel und ins Museum
der Stilklassen Berndorf. Es war ein sehr schöner und
abwechslungsreicher Tag für kranke und gehbehinderte
Personen.

60 Jahre ÖKB Eggenburg

EGGENBURG. Anfang Juli feierte der Stadtverband des
ÖKB Eggenburg sein 60-jähriges Bestehen! Nach der
Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal vor der Stadt-
pfarrkirche zelebrierte Stadtpfarrer P. Mag. Josef Scha-
chinger auf der Kanzlerwiese die Feldmesse. Fahnenpatin
war wie 2007 Gemeinderätin Margit Koch. Nach Festan-
sprachen und Fahnenversorgung ging es zum gemüt-
lichen Teil des Festaktes mit Frühschoppen nebst Speis
und Trank!

STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Bgm. Georg Gilli, GR Margit Koch, Christoph Hölzl, Lukas

Kugler, Mag. Josef Schachinger, ÖKB Landesverbandsvi-

zepräsident Leo Wiesinger, Hubert Hölzl
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Unsere Vereine
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Neues aus Engelsdorf
Livemusik aus Afrika und das Knattern der Bohrmaschinen beim Zaunbau

Beim Tag der offenen Tür der Wohn-
gruppe Nordstern in Engelsdorf
besuchte Szene Bunte Wähne mit

seiner seit 14 Jahren im Wald- und Wein-
viertel tätigen Tanzgruppe IYASA die Kin-
der und Jugendlichen von Nordstern. Das
Feuerwehrstück der aus Afrika stammen-
den Tanzformation begeisterte die Kinder
und Jugendlichen mit Livemusik und
afrikanischen Rhythmen. In den Ferien
erholten sich die jungen Nordstern-Be-
wohnerInnen in Italien und bei den er-
lebnispädagogischen Tagen in Salzburg.
Am 25. und 26.11.2017 lädt die
Wohngruppe Nordstern wieder zum Ad-
ventmarkt, wo nebst Speis und Trank
Handwerkskunst aus eigener Werkstatt
angeboten wird.

Die Tanzgruppe IYASA beim Sommerfest

der Wohngruppe Nordstern.

Danke an die 17 Engelsdorfer, die dem

Löschteich einen neuen Zaun verschafften.

Neuer Zaun für Engelsdorfer Löschteich
„Insgesamt 17 Freiwillige schafften
in Eigenregie binnen eines Tages wo-
rüber schon lange diskutiert und bera-
ten wurde“, so Gemeinderat Christian
Cornelson über das Engelsdorfer Ge-
meinschaftsprojekt, mit dem der mor-
sche Zaun des Löschteichs durch einen
neuen ersetzt wurde. Er bedankte sich
ausdrücklich bei Herwig Schöpf, David
Winglhofer, Josef Gundinger, Hajnalka
Fürbass, Heinz Schuh, Herbert Hofbauer
sen., Günther, Stefan, Walter und Kurt
Brumüller, Hermann Klampfer, Reinhard
Hofbauer, Markus Schöpf, Michael Gru-
ber, Christian Cornelson, Herbert Hof-
bauer jun. und Niko Cornelson für die
unkomplizierte, professionelle Hilfe!

Stoitzendorf packt an!
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Friedhof Stoitzendorf: Kreuz und
Brunnen renoviert
OV Ludwig Knell bedankt sich bei al-
len freiwilligen Helfern und dem Bau-
hof der Stadtgemeinde Eggenburg für
die Unterstützung bei der Umsetzung
zweier wichtiger Friedhofsprojekte!
Das seit Jahren renovierungsbedürf-
tige Friedhofskreuz in der Mitte des

Stoitzendorfer Friedhofs wurde heuer
von Grund auf saniert, neu vergoldet
und erstrahlt nun in neuem Glanz. Hier
geht der besondere Dank an Steinmetz
und Bestattungsmitarbeiter Peter Hiess
von der Stadtgemeinde Eggenburg.
Außerdem wurde der Friedhofsbrunnen
durch eine Wasserentnahmestelle in der
Mitte des Friedhofs erweitert. OV Ludwig
Knell scherzte: „Die ganze Aktion war
ganz schnell erledigt, die Künette war
in der Mittagspause gegraben, die Roh-
re fix verlegt und vom Bauhofmitarbeiter
Mario Busta professionell zusammenge-
schlossen! Auf diesem Weg möchte ich
auch allen danke sagen, die das ganze
Jahr um die Pflege unseres Friedhofs
bemüht sind. Mein besonderer Dank
gilt Rudolf Palatin, der im Sommer die
Grünflächen betreut und im Winter für
die Schneeräumung zuständig ist!“

Aktion Lebensbäumchen
Bereits zum 10. Mal fand in Stoitzen-
dorf die Aktion „Lebensbäumchen“
statt. Eine Hainbuche, für den im Juni
2016 im Zeichen dieses Baumes ge-
borenen Jan Bauer, pflanzte der Ob-
mann des Dorferneuerungsvereines
„Schöneres Stoitzendorf“ Ludwig Knell
jun. gemeinsam mit dessen Eltern. Jo-
hanna Berger griff vor 10 Jahren den
alten Brauch des Bäumchensetzens
für Stoitzendorf auf. Durch die Jahre
entstand auf der ehemals ungenutzten,
freien Fläche ein
Kraftplatz, an
dem nicht nur
Bewohnerinnen
und Bewohner
der Eggenbur-
ger Katastral-
gemeinde zur
Ruhe kommen
können.

STR Martin Neugebauer, Rudolf Palatin,

OV Ludwig Knell, GR Stefan Berger,

Peter Hiess

Ludwig Knell jun., GR Stefan

Berger, Dir. Monika Büger,

Natascha Bauer, Johannes

Rupp mit Sohn Jan und STR.

Mag. Josef Kirbes

Katastralgemeinden
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Themenführungen im Herbst
Eggenburg und Stoitzendorf kennenlernen

In Eggenburg und Umgebung gibt es
viel zu entdecken. Besonderheiten zei-

gen die Themenführungen im Herbst.

Kellergassenführung „Gewölbe, Rie-
den, Sorten“
Fr, 15. September, 17 Uhr; Treffpunkt:

Kulturkeller, Kellergasse Stoitzendorf

Kellergassen und Presshäuser mit ihren
Gewölben stellen ein erhaltenswertes
Kulturgut dar. Von großer Bedeutung für
alle Weinbauern sind die Ried- und Flur-
namen. Ihre Herkunft und Entstehung
erläutert der Kellergassenführer und be-
sucht mit Gästen auch den über 40 Sor-
ten umfassenden Rebsortenpfad.
Kosten: EUR 9,00 inkl. kl. Imbiss und
zwei Weinproben. Anmeld. erforderlich.

Romantische Nachtwächterführung
Samstag, 23. September, 19.30 Uhr;

Treffpunkt: Hauptplatz, Pranger

Mit Einbruch der Dämmerung wird es
stiller in der Stadt, nur wenige Menschen
sind noch auf den Straßen und Plätzen
unterwegs. Doch da erklingt der Ruf des

Nachtwächters Rudolf: „Hört Ihr Leut‘
und lasst Euch sagen...“ und damit lädt
er die Gäste ein, mit ihm einen Streifzug
durch Eggenburg und in die Vergangen-
heit zu unternehmen. Im Anschluss an
den nächtlichen Rundgang stärken Sie
sich mit einer köstlichen hausgemachten
Krautsuppe mit Geselchtem und Wald-
viertler Bio-Brot und einem Glas Sturm.
Anmeldung bis 20. Sept. erbeten! Kos-

ten: EUR 16,50 inkl. Suppe und Sturm

Friedhofsführung Do, 28. Oktober,

14 Uhr; Treffp.: Haupteingang Friedhof

Die Geschichte des Eggenburger Fried-
hofs steht im Mittelpunkt dieses Rund-
ganges. Die Besucher werfen einen
Blick auf bemerkenswerte Grabmäler
und Symbole und erfahren u.a. Details
aus dem Leben einiger in Vergessenheit
geratener Persönlichkeiten.
Dauer: 1–1,5 Stunden; Kosten: EUR 4,-

Kellergassenführung „Wein und Kultur“
Fr, 6. Oktober, 17 Uhr, Treffp.: Kulturkel-

ler, Kellergasse Stoitzendorf

Der Spaziergang mit dem Kellergassen-
führer bietet einen Einblick in die wein-
bäuerliche Kultur „Gestern und Heute“.
Kosten: EUR 9,- inkl. kl. Imbiss & zwei
Weinproben. Anmeldung erforderlich.

Stadtführung: Rechtspflege und -auf-
fassung im alten Eggenburg;
So, 8.Oktober, 10.30 Uhr; Treffpunkt:

Hauptplatz Eggenburg, Pranger

Reckturm, Richtstätte und Pranger sind
Zeugen der Gerichtsbarkeit im mittelal-
terlichen Eggenburg. Die Führung gibt
Einblicke in den Strafvollzug früherer
Zeiten. Auch besichtigen die Besucher
den historischen Hauptplatz, die zur
Gänze erhaltene Stadtmauer und bestei-
gen den Kanzlerturm; Kosten: EUR 4,-;
Dauer: 1,5–2 Stunden

Kultur

Stadtnachrichten Eggenburg
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Nähere Informationen:
Tourismus-Information, Krahuletz-
platz 1, 3730 Eggenburg
T 02984 / 3400, tourismusinfo@
eggenburg.at, www.eggenburg.at



3741 PULKAU, Landstraße 12
Tel. 02946/27 110

2020 Hollabrunn, Hauptplatz 10
Tel. 02952 / 20 071

Reisen

www.schneider-reisen.at

CHNEIDERS
Autobusse, Reisebüro,Transporte

Erdbau, Sand, Schotter, Bauschuttrecycling

Goldener Herbst
mit Schneider Reisen

21. - 24.09.2017

Almabtrieb im Alpbachtal
und Matrei am Brenner

Reisepreis: € 440,-

SCHLADMING „Natur pur“

08. - 10.12.2017

27.10.2017Theaterfahrt Wien

01. - 03.12.2017
Reisepreis: ab € 295,-

16. - 18.12.2017
03.10.2017
Barbara Karlich Show
10.10.2017
Wien - Arsenal, Marx Friedhof, Prater
12.10.2017
Brünn - Der Graf Ory

Reisepreis: € 290,-

Planei - Dachsteingletscher -
Steirischer Bodensee
02. - 04.09.2017

23. - 26.10.2017

Der Sonne entgegen ...
Insel CRES u. LOSINJ

Reisepreis: € 405,-

12. - 16.11.2017
Reisepreis: ab € 320,-

Wellness - Tage Zalakaros od.
Bad Heviz / Bük / Savar

15. - 22.10.2017
Reisepreis: € 1.169,-

ANDALUSIEN erleben
Gibraltar - Sevilla - Granada

25. - 26.11.2017
Reisepreis: € 210,-

Winterzauber am INN
Advent in Schärding

Bergparaden und Spielmannszüge im
Weihnachtsland Erzgebirge

Preis: € 350,-

Salzburger Adventsingen
St. Wolfgang u. Strobl
Gut Aiderbichl

Preis: € 340,-

„Stille Nacht - Heilige Nacht“
Advent in Wagrain

30.09.2017Theaterfahrt Wien

Strebersdorfer BUAM
03.11.2017

Podersdorfer Hiata Einzug
Ganslessen in Neusiedl

11.11.2017

Im Freien Fall / Simpl
Nur 1 Stunde Ruhe / Gloria Theater
Kabarett Gipfel / Wiener Stadthalle

13.11.2017Theaterfahrt Wien

Silvester in BRATISLAVA
30.12.2017 - 01.01.2018

I am from AUSTRIA / Raimund Theater
Tanz der Vampire / Ronacher
Arsen u. Spitzenhäubchen / Kammerspiele
Floh im Ohr / Gloria Theater

I am from AUSTRIA / Raimund Theater
Wie man Hasen jagt / Josefstadt
Best of Strizis mit Hirschal u. Böck

Therme Wien / Oberlaa
26.10. u. 23.11.2017
St. Martins Therme
19.10., 16.11. u. 28.12.2017

Solefelsenbad GMÜND
12.10. u. 09.11.2017
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Das Ferienspiel 2017 – wieder ein toller Erfolg!

Besuch im Rathaus

©
El

is
ab

et
h

St
an

gl

Kinder

•

33 Veranstaltungen umfasste das Ferienspiel 2017, angebo-
ten, organisiert und unterstützt wie bereits in den vergan-
genen Jahren von vielen engagierten Firmen, Vereinen und
Privatpersonen. Die Administration lag wieder in den be-
währten Händen des Ferienspielbüros im
Tourismusbüro im Krahuletz-Museum.

Bunt gefächert war das diesjährige Som-
merprogramm! Ein Besuch bei Strauße,
Lamas und Alpakas stand ebenso auf dem
Programm wie ein Schwimmkurs, Kochen
mit Profikoch Leo, ein Frühstück mit und
beim Bürgermeister, die Jungscharwoche
oder für die Kleineren, denen so langes
Fernbleiben von zu Hause noch nicht so
ganz geheuer war, ein Schnupperjungscharlager. P. Rek-
tor Christoph Legutko führte durch das Kloster, dann war
da noch ein Besuch im Mondscheinkino, Reiten, Tennis,
Hand- und Fußball und für unsere kleinen Leseratten und
Bücherwürmer ein Nachmittag in der Stadtbibliothek und
vieles mehr.

Zu den Spitzenreitern des diesjährigen Ferienspiels zählten
die Veranstaltungen „Besuch in der Bäckerei“, „Schnupper-
jungscharlager“, „Edelsteine schlämmen“, und „Nachts im
Museum“. Jugendgemeinderat Daniel Rockenbauer: „Für

die gute Zusammenarbeit, Unterstützung
und Hilfe möchte ich dafür besonders
danke sagen! Über das Ferienspielbüro
und dessen Homepage liefen insgesamt
350 Anmeldungen! Besonders habe ich
mich dieses Jahr über die vielen positiven
Rückmeldungen von Eltern und Kindern
gefreut! Das ist ein Beweis dafür, dass
unsere Ferienspielanbieter großartige Ar-
beit leisten, um den Kindern viele schöne
Erinnerungen und abwechslungsreiche

Ferien zu bescheren. Ich würde mich über Ihr Feedback sehr
freuen. Sie haben Vorschläge Änderungswünsche, Anfragen
für das Ferienspiel 2018 oder wollen sich vielleicht sogar
am Programm beteiligen? Schicken Sie Ihr Feedback und
Ihre Ideen bitte an: daniel.rockenbauer@eggenburg.at.
Vielen Dank!“

Stadtnachrichten Eggenburg
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KRAMER & FIEDLER GMBH
Fliesen- und Plattenverlegung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem 250m2 großen Schauraum!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem 250m2 großen Schauraum!

Parisdorferstr. 1 3712 Maissau
Tel.: 02958-83673, Fax: 8367333
email: office@fliesenspezialist.at
www.fliesenspezialist.at

l

Gesunder Kindergarten

Start der NÖ Malakademie KIDS in Eggenburg

Die Initiative „Tut gut“ bietet in
Kooperation mit der NÖ Landes-
regierung das Programm „Gesun-
der Kindergarten“ an. Auch Eg-
genburg schließt sich mit seinen

beiden Kindergärten dieser
Aktion an. Bewegungs- und
ErnährungsexpertInnen be-
suchen die Kindergärten vier
Mal im Jahr und geben Hil-

festellung, Tipps und Impulse für die gesundheitsfördernde
Gestaltung des Kindergartenalltags. Bei einem Elternabend
informieren Gesundheitsexperten über die „Tut gut“-Initia-
tive. Das Programm bietet einen regionalen, saisonal-ge-
prägten Ernährungsplan, bei dem Kindern auf spielerische
Weise gesunde Ernährung näher gebracht werden soll. Die
Vorbildwirkung der Eltern ist hier essentiell. Bewegung wird
ganzheitlich betrachtet und schließt Motorik, Emotion, Sozia-
lisation und vor allem auch die Psyche mit ein. „Diese Aktion
soll Gesundheit von Kindesbeinen an positiv unterstützen“,
davon ist STR Martin Neugebauer überzeugt!

v. l. Kilian Egelwolf, Niklas Higatz-

berger, Jonas Graf, Nikolaus Zandl;

dahinter: STR Martin Neugebauer,

Christine Satory, Karin Antony
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Freiraum mit Mehrwert: Im Mittelpunkt des außerschuli-
schen Angebots steht die künstlerische sowie die persönli-
che Weiterentwicklung junger Menschen.
„Mit der NÖ Malakademie KIDS wird in Eggenburg ein au-
ßerschulischer Freiraum
geboten, in dem junge
Menschen ihre kreativen
Talente entfalten können,
in dem darüber hinaus
aber auch die persönliche
Weiterentwicklung in den
Mittelpunkt gestellt wird“,
betont Rafael Ecker, Ge-
schäftsführer der NÖ KRE-
ATIV GmbH, anlässlich
des bevorstehenden Starts
in das neue Semester der
NÖ Kreativakademie in Eggenburg. Bei dem schöpferischen
Prozess in der Malakademie KIDS werden die Kinder von
professionellen Kunstschaffenden begleitet: Im Schwer-
punkt „Textile Gestaltung“ steht Lizzy Mayrl den jungen

Talenten mit Rat und Tat zur Seite und zeigt, wie sie aus
Wolle oder Stoff ihre ganz eigenen Designerstücke gestal-
ten können. Im Schwerpunkt „Formen und Gestalten“ der
Malakademie KIDS in Eggenburg schafft Gabriele Epp mit

einer wohltemperierten Mi-
schung aus Lernen und Spaß
das ideale Klima für junge
Künstlerinnen und Künstler,
die ihre Gestaltungslust mit
verschiedensten Materialien
nachgehen wollen. Das An-
gebot der NÖ Malakademie
KIDS in Eggenburg richtet
sich an Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6 bis 11
Jahren und ist Teil eines
weitverzweigten Netzwerkes

im gesamten Bundesland Niederösterreich.
Nähere Informationen zur Malakademie KIDS in Eggen-
burg sowie zum genauen Starttermin in das neue Semes-
ter finden Sie unter www.noe-kreativakademie.at

September 2017
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Erste Einblicke
Krahuletz-Museum bietet erstmals Einblick in das Kino

Mit zwei Führungen um 19 Uhr
und um 22 Uhr bietet bei der
„Langen Nacht der Museen“

am 7. Okt. das Krahuletz–Museum erst-
mals einen Einblick in das ehemalige
Lichtspielhaus in Eggenburg. Es dient seit
Jahrzehnten dem Museum als Depot für
die umfangreichen Sammlungen.
Das Kinogebäude wurde ab 1914 errich-
tet. Der Bau dürfte äußerlich schon 1915
fertig gestellt worden sein. Kriegsbedingt
erfolgte die Eröffnung mit der ersten Vor-
stellung erst zu Sylvester 1917, somit vor
100 Jahren. Bauherren waren die Eggen-
burger Ehepaare Anna und Josef Winkler
sowie Mathilde und Rudolf Apfelthaler.
Josef Winkler war der Konzessionsinha-
ber. Er wurde 1915 als Angehöriger des
Eggenburger Bürgerkorps zur Kriegs-
dienstleistung herangezogen und als Wa-
che der Internierten-Station Drosendorf

zugeteilt. Möglicherweise hat auch dieser
Umstand die Eröffnung verzögert.
Bauführer war der Eggenburger Baumeis-
ter Karl Zotter. Zwei Besonderheiten sind
mit dem Bauwerk verbunden. Einerseits
wurde das Haus explizit als Lichtspiel-
haus errichtet, wiewohl auch eine Bühne
eingeplant wurde. Es ist also eine neue
architektonische Aufgabe gelöst worden.

Lichtspielhaus in Eggenburg

Damit gehört das Gebäude zu den ältes-
ten Kinos in NÖ – wenn es nicht über-
haupt das älteste ist. Es gibt wohl ältere
Kinobetriebe, allerdings spielten diese zu-
meist in Sälen von Gasthäusern.
Andererseits ist das Gebäude ein Frühwerk
des berühmten Architekten Clemens
Holzmeister, der von 1886 bis 1983 lebte
und zu der Zeit bei der Bauberatungsstelle
des Vereins „Deutsche Heimat“ beschäf-
tigt war. An diese Institution wandten sich
die Bauherren um architektonische Unter-
stützung.
1986 erwarb die Krahuletz–Gesellschaft
das Bauwerk vor einer Versteigerung und
verhinderte so eine geplante Nutzung des
Areals als Supermarkt, die die Substanz
des historischen Baus vernichtet hätte
und vermutlich mittlerweile eine Ruine
hinterlassen hätte.
Gerhard Dafert

„Reformation findet statt.“
Das Eggenburger Mittelalterfest be-
schäftigte sich dieses Jahr mit einem
besonderen Jubiläum: 500 Jahre Re-
formation. 1517 wollte Martin Luther
mit der Veröffentlichung seiner Thesen
die Kirche erneuern. Seine Reforma-
tion, der Buchdruck und die Entde-
ckung Amerikas läuteten das Ende des
Mittelalters ein. Mit dem Humanismus
und der Kultur der Renaissance be-
gann eine neue Epoche in Europa.
Das Krahuletz-Museum lädt unter
dem Thema „Reformation findet statt“
zu einer Sonderausstellung ein, die
unbemerkt beginnt – man muss sich
auf die Suche machen. Ebenso be-
gann die Reformation: Unscheinbar

– aus einer Einladung zu einem Ge-
lehrtengespräch an der Universität wird
in Wittenberg 1517 eine Bewegung,
die sich dank des Buchdrucks rasend
schnell verbreitet und auch in der Stadt
Eggenburg ihre Spuren hinterlässt. In
der Ausstellung werden die wesentliche
Elemente der Reformation erklärt: Ohne
Druckerpresse, Schrift und Bild wäre sie
undenkbar. Ein zweiter Aspekt gilt den
Grundlagen evangelischen Denkens,
Glaubens und Handelns.
Die Reformation ist kein abgeschlosse-
ner Prozess, sondern Aufruf zu weltwei-
tem Nachdenken und Erneuern. Sie ist
keine alleinig europäische Epoche, im
Gegenteil ist sie global und ökumenisch

geworden, wie der letzte Teil der Son-
derausstellung zeigt.

Dauer: bis 30.12.2017, Mo bis Fr 9-17
Uhr, Sa, So und Feiertag 10-17 Uhr,
Krahuletz-Museum, Krahuletz-Platz 1,
Eggenburg, T 02984 3400

Sonderausstellung „Reformation

findet statt“ bis 30. Dezember
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Ärzte & -innen

Wochenenddienst der ÄrztInnen
Sa, So 7.00–19.00 Uhr; Nachts: ÄRZTENOTRUF 141 (ohne
Vorwahl) 19.00–7.00 Uhr früh

ÄrztInnen für Allgemeinmedizin
DR. DORIS BUSTA, WAHLÄRZTIN T: 0676 83884484
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunktur, Homöopathie, Bioreso-
nanz; Ordination nach tel. Vereinbarung

MedR. DR. OTTO SOUKUP, GEMEINDEARZT T: 02984 2440
Arzt für Allgemeinmedizin; MO, DO, FR 8.00–11.00 Uhr,
DI 10.00–12.00 Uhr und 17.00–19.00 Uhr

DR. RENATE SOUKUP, WAHLÄRZTIN T: 02984 2440
Ärztin für Allgemeinmedizin; DI, FR 8.00–10.00 Uhr

DR. DAVID ZANDL,GEMEINDEARZT T: 02984 3510
Arzt für Allgemeinmedizin; MO, DI, MI 7.30–12.00 Uhr,
DI 16.00–18.00 Uhr, FR 6.30–11.00 Uhr

DR. SABINE ZOTTER M: 0676 451 24 52
Ärztin für Allgemeinmedizin; DI 17.00–19.00 Uhr

FachärztInnen
OA DR. JÜRGEN HEGER T: 0650 3939401
FA für Gynäkologie und Geburtshilfe, DO 15.00–18.00 Uhr,
weiterer Wochentag nach Vereinbarung

OÄ DR. RENATE KIRCHMEYER T: 0664 4098080
FÄ für Urologie, DI 15.00–18.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

OÄ DR. BIRGIT NACHTMANN T: 0677 61258375
Fachärztin für Innere Medizin, Endokrinologie & Stoffwechsel
Wahlärztin für alle Kassen, Mo–Fr 15.00–18.00 Uhr, Termine
nach Vereinbarung, www.internistin-nachtmann.at

OA MedR. DR. GERALD OPPECK T: 02984 4757
FA für Innere Medizin, Voranmeldung: MO–DO 9.00–17.00 Uhr
T: 0664 3387124; MO 14.30–20.30 Uhr, DI 7.00–13.00 und
14.00–20.00 Uhr, MI 6.30–7.30 Uhr, DO 15.00–16.00 Uhr

PRIM. DR. ERNST ULSPERGER T: 0664 3551141
Facharzt für interne Medizin, Onkologie und Haematologie
Ordination jeden MI (gegen Voranmeldung), keine Kassen

OA DR. JÖRG ZOTTER T: 0699/8878 5323
Arzt für Allgemeinmedizin, FA für Orthopädie, FA für Unfallchi-
rurgie, Manuelle Therapie, Knorpelaufbau, Infiltrationstherapie,
Endoprothetik, Termine nach Vereinbarung!

ZahnärztInnen
DR. REINHARD FINGER T: 02984 4410
FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, FA für Mund-, Kie-
fer- und Gesichtschirurgie, Alle Krankenkassen, Privatarzt für
Implantate und Orthodontie, MO 13.00–17.00 Uhr, DI, DO
9.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, FR 9.00–12.00 Uhr

DDR. GERALD JAHL T: 02984/20013
Facharzt für Mund-, Kiefer- u. Gesichtschirurgie; Privatpraxis für
Kiefer- und plastische Gesichtschirurgie, MO 12.00–17.00 Uhr,
DI 9.00–13.00 Uhr, MI, DO 9.00–14.00 Uhr, implantat.or.at

DR.med.dent ALEJANDRO PÉREZ-ALVAREZ T: 02984/21700
FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, MO, DI 8.00–13.00
Uhr, MI 8.00–15.00 Uhr, DO 8.00–12.00 Uhr, und nach tel.
Vereinbarung, www.zahnarzt-perez.at

AugenärztInnen
Ordinationszeiten gegen Voranmeldung; keine Kassen

OA DR. FRANZ FIDESSER T: 02984 2613

MI 9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

PRIM. OA DR. JOHANNES FUNDER T: 02984 2613
DI, DO 16.00–18.00 Uhr

PRIM OA DR. ANDREAS KÖLBL T: 02984 2613, 02982 4883
FR 9.00–12.00 Uhr, 14.00–17.00 Uhr

OÄ DR. ALEXANDRA LAUSCH-KÖPF T: 02984 2613
MO 16.00–18.00 Uhr

Therapeutinnen und Therapeuten
MAG. BURKHARD DAFERT T: 02984 3991
Klinischer Psychologe und Psychotherapeut, Verhaltenstherapie

GABRIELE DWORAK T: 0664 1770934
ganzheitliche Lebens- und Sexualberatung

BIRGIT FRASEL T: 0664 1847817
Mobilmasseurin

MAG. (FH) RENE HÜBL-FISCHER T: 0664 5123950
Systemischer Supervisor und Sozialarbeiter
um telefonische Terminvereinbarung wird ersucht

DR. WOLFGANG JANK T: 0650 9229698
Psychotherapeut

MAG. GUDRUN LIEBHART T: 0676 565 22 43
Psychologin, MO, DO 8.00–18.00 Uhr

MARKUS PFAUNZ T: 0699 19018959
Masseur, Heilmasseur

CLAUDIA WALLA T: 0664 5107011
Heilmasseurin, Reha-Therapie

MAG. IRENE ZAHRL T: 0664 35 65 198
Psychologin, Psychologische Beratung

PSYCHOLOGISCHE/PSYCHOTHERAPEUTISCHE

GEMEINSCHAFTSPRAXIS, Termine nach persönl. Vereinbarung
Mag. Petra Tschögl T: 0664 5401760
Christine Wöber T: 0676 5946347
DI Robert Bahr T: 0699 10462590

PRAXISGEMEINSCHAFTS 22.AT (Termine nach Vereinbarung)
LSB Doris Gilli, Psychotherapie T: 0664 9204201
Ing. Gerlinde Hörmannsdorfer, Psychotherapie T: 0664 88462481
Mag.a (FH) Gabriele Hofer, MSc, Supervision T: 0664 7943337
Mag. Thomas Schütt, Psychologie & Diagnostik T: 0680 2140282

PHYSIKALISCHE ABTEILUNG T: 02984 3537
Rechpergerstraße 2, tel. Anmeldung mit ärztlicher Anweisung

VKKJ-AMBULATORIUM T: 02984 20208
Verantwortung und Kompetenz für besondere Kinder u. Jugendliche

TierärztInnen
TA DR. GERHARD EDER T: 02984 2667, 0664 4138960
Ordination: MO, MI, DO, FR 16.00–18.00 Uhr, DI, SA
9.00–11.00 Uhr, Apotheke: MO, MI, FR 10.00–11.00 Uhr,
DI 13.00–14.00 Uhr

TA MAG. CATHARINA SCHUH T: 0664 6319433
MO, MI, FR 17.00–18.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Freiwillige Feuerwehr (Notruf 122)
Polizei (Notruf 133)
Polizeiinspektion Eggenburg, Pulkauerstr. 33 059 133 3434
Rettung 059 144 58000 (Notruf 144)
Vergiftungs-INFO 01 406 4343
Ausland und Handy EURO-Notruf 112

Gesundheit

September 2017
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Massivbau
Ob Neubau, Umbau, Ausbau oder Sanierung: Wir bieten opti-
male Beratung, Planung und Bauleitung für einen reibungslosen
Ablauf auf der Baustelle.

Zimmererarbeiten und Holzbau
Ob traditionell oder modern – Holz ist der ideale Baustoff für Ihr
individuelles Projekt.

Baustoffe – vorzugsweise regional
Wir haben Zugang zu allen Baustofferzeugern und sind an
keinen Produzenten gebunden. Als regionaler Wirtschaftsbetrieb
ist es uns jedoch ein Anliegen, bevorzugt regionale Produkte
anzubieten.

Planung, Bauführung und Energieausweise
Unsere Experten gestalten aus Ihren Ideen den Einreichplan
für die Baubehörde und liefern statische Berechnungen aller
Bauteile laut Bauordnung.

Termingarantie zum Qualitätspreis
Die Koordination von Bauarbeiten sowohl für Planung als auch
auf der Baustelle erfolgt aus einer Hand.

Kreative Lösungen für jedes Objekt

Hand- und Fußpflege
Susanne Kürzinger

NEU: Hausbesuche und
Abendtermine im Geschäft möglich!

A-3730 Kühnring 117
Tel.: 0664 / 21 44 971

E-Mail: skuerzinger@gmx.at

Stadtnachrichten Eggenburg
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Herzliche Gratulation zum 90. Geburtstag!
Gertraud Bulin
Maria Diem
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Wir gratulieren!

DIE STADTGEMEINDE EGGENBURG
GRATULIERT DEN ELTERN VON:

Christopher SCHADLER, Anna GESSELBAUER,
Josef AMON, Amelie ANGLMAYER, Marie GILLI,
Giuliana PETRAK, Felix SCHMALHOFER,
Marla AL TAHHAN,
Franziska BUCHINGER,
Simon HAIDER, Samuel
SCHÜTT, Veronika JORDAN,
Oliver KÜTTNER

UNSERE JÜNGSTEN

90. Geburtstag Wilhelmine Kissner

Goldene Hochzeit Helga und Josef Leeb

Goldene Hochzeit Maria und Erwin Hurtl

Goldene Hochzeit
Adelinde und Mag. Heribert Gschwindl

vorne: Maria und Erwin Hurtl, dahinter: Bgm. Georg Gilli, GR
Margit Koch, Pfarrer P. Mag. Sepp Schachinger.

vorne: Adelinde u. Mag. Heribert Gschwindl,
dahinter: Bgm. Georg Gilli , GR Margit Koch

sitzend: Wohnbereichs-Managerin Maria Aschauer, Wilhelmi-
ne Kissner, stehend: Alltagsbegleitung Romana Nussbaum,
Dir.-Stv. Harald Riegler, Vize-Bürgermeisterin Susanne Satory,
GR Margit Koch, Pfarrer P. Mag. Sepp Schachinger.

vorne: Helga und Josef Leeb, Tochter Andrea Zimmel-Leeb
2. Reihe: Josef Pass, Bgm. Georg Gilli, GR Margit Koch, OV
Ludwig Knell.
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Beim Standesamtsverband Eggen-
burg werden während der Amtsstun-
den täglich und zusätzlich an fol-
genden Samstagen standesamtliche
Trauungen vorgenommen:
• 07.10.2017
• 18.11.2017

Trauungstermine

September 2017

23



DO, 14.09. | 19.30 UHR
FR, 15.09. | 17 UHR

DO, 21.09. | 19 UHR
SA, 23.09 | 19.30 UHR
SA, 23.09. | 19.30 UHR

SA, 30.09. | 14 UHR
FR, 06.10. | 17 UHR

FR, 06.10. + SA, 07.10.
SA, 07.10. | 18 UHR

SO, 08.10. | 10.30 UHR

SO, 08.10. | 15 UHR

MI, 11.10. | 19 UHR

FR, 13.10. | 19 UHR
FR, 13.10. | 19.30 UHR

SA, 14.10. | 14 UHR
SA, 14.10. | 19 UHR
SO, 15.10. | 14 UHR

SA, 14.10. + SO, 15.10.

FR, 20.10. | 18 UHR
FR, 20.10. | 19.30 UHR

SA, 21.10. | 19 UHR
SO, 22.10. |16 UHR

MI, 25.10. | 19.30 UHR
DO, 26.10. | 15 UHR
DO, 26.10. | 18 UHR
DO, 26.10. | 19 UHR
SA, 28.10. | 19 UHR
SO, 29.10. | 14 UHR
SO, 29.10. | 17 UHR

FR, 10.11. | 18.30 UHR

SA, 11.11. | 16.30 UHR
SO, 12.11. | 10.30 UHR

DI, 18.11. | 19 UHR

SA, 25.11. | 14 UHR
SO, 26.11. | 10 UHR
SO, 26.11. | 17 UHR
SO, 26.11. | 18 UHR
FR, 08.12. | 17 UHR

Eröffnung Ausstellung „20 Jahre Fotoclub Eggenburg“, Raiffeisenbank
Kellergassenführung „Gewölbe, Rieden, Sorten“
Anmeldung 02984/3400, tourismusinfo@eggenburg.at, Kellergasse Stoitzendorf
„Indian Summer“, ART Galerie Eggenburg
Wein und Schokolade, Kulturkeller Stoitzendorf
Mystischer Streifzug durch die nächtliche Stadt mit dem Nachtwächter
Anmeldung 02984/34000, tourismusinfo@eggenburg.at, Tourismusinfo
2/4-ler Böhmische, Lindenhofsaal
Kellergassenführung „Wein und Kultur“
Anmeldung 02984/3400, tourismusinfo@eggenburg.at, Kellergasse Stoitzendorf
Walzgespräche „Metall“, verschiedene Veranstaltungsorte
Lange Nacht der Museen
„Rechtspflege und Rechtsauffassung im alten Eggenburg“, Begleiteter Rundgang durch
Eggenburg, € 4,- pro Person, Anmeldung nicht erforderlich, Tourismusinfo
Eggenburger Schubertiade: Liederabend mit Kammersänger Robert Holl, am Klavier Andrea
Graf-Dafert, Schubert und mehr, Lindenhofsaal
Eröffnung der Eggenburger Kulturwoche und Ausstellungseröffnung Prof. Karl Korab,
Raiffeisenbank Eggenburg
Eröffnung, Tage der offenen Ateliers, Franziska Wittmann und OSR Josef Bauer, Kulturkeller Stoitzend.
Buchpräsent. „Kirchenbruchmorde“ von Hermann Schadler, Burgschleinitz, Stadthotel Eggenburg
Tage der offenen Ateliers, ARTGalerie Eggenburg+Kulturkeller Stoitzendorf
Anektdoten mit Noten – Konzert, Mag. Monika Wirth, Festsaal Rathaus
Tage der offenen Ateliers, ARTGalerie Eggenburg+Kulturkeller Stoitzendorf
12Vernissage – Viribus unitis, Jenny Linsbauer, Resch-Schloss
(SA: 14–19 Uhr, SO: 10–12 und 14–18 Uhr)
Vernissage „Bildgeschichten“ von Hubert Flattinger, K-Haus
Kabarett-Abend, Stefan Haider präsentiert „Free Jazz“, K-Haus
„Hören und Sehen – Kultur verstehen!“ Franz Hochstöger, Festsaal Rathaus
Cappella Ars Musica, Leitung Prof. Maria Magdalena Nödl, Requiem von Johann Michael Haydn
und Vesperae Solennes, von W. A. Mozart, Pfarrkirche St. Stephan
Premiere: „Moral“ Komödie von Ludwig Thoma, Lindenhofsaal
Bernhard Fibich, Lindenhofsaal
„Der große Österreichische Zapfenstreich“, Kanzlerwiese (Pfarrkirche St. Stephan – bei Regen)
Vernissage: Jutta Molin, Landgasthaus „Zum Seher“
Katonacoustics in Concert, Kulturkeller Stoitzendorf
Geführter Rundgang durch den Eggenburger Friedhof, Dr. Gerda Faerber, Friedhof Eggenburg
Gedenken an Prof. Ernst Degaspari mit Eröffnung der Gedenkausstellung, Festsaal Rathaus
Weintaufe und Kellergassenkulinarium Stoitzendorf
Anmeldung 02984/3400, tourismusinfo@eggenburg.at, Kulturkeller Stoitzendorf
20. Laternderlumzug, Treffpunkt: Krahuletz-Platz
Begleiteter Rundgang durch mit mittelalterliche Stadt Eggenburg, € 4,- pro Person,
Anmeldung nicht erforderlich, Tourismusinfo
Lesung des neuen Buches: „Pfiffiges & Witziges“, Mag. Manfred Palmberger,
Musik: Astrid Spitznagel, Festsaal Rathaus
Adventmarkt der Pfarre Eggenburg, Pfarrhof Eggenburg
Adventmarkt der Pfarre Eggenburg, Pfarrhof Eggenburg
Adventkonzert des Stadtchores Adventkantaten von Georg Philipp Telemann, Klosterkirche
„Die lange Nacht der Krimis“ mit Petra Hartlieb, Eva Rossmann und Bernhard Aichner
Konzert und Lesung „Klingender Advent“ Chor St. Stephan, Pfarrkirche

14.09–8.12. 2017
„Kultur heißt Miteinander“




